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18. Dezember

Niki und ihre Engel

Bin ich froh, dass der Adventmarkt vorbei ist und vor allem, dass unser Verkauf so gut 
geklappt hat! Jetzt haben wir nur mehr eine Schulwoche vor Weihnachten. Ich freue mich 

schon riesig auf die Ferien. Dann werde ich mich mit meinen Freundinnen treffen, spielen, 
Sternsingen und faulenzen.

Außerdem fahren wir ja nach Neujahr auch ein paar Tage auf Schiurlaub! Wir waren 
schon sechs oder sieben Mal im gleichen Quartier. Wir haben Privatzimmer gemietet 

und bis zum Schigebiet ist es nicht weit. Weil wir schon so oft dort waren, kennen wir alle 
Schipisten gut. Es macht jedes Jahr viel Spaß alles wieder zu entdecken. Heuer darf ich schon 
die schwarzen Abfahrten fahren, das sind die schwersten! In den beiden ersten Jahren auf 
Schiurlaub war ich im Kinderschikurs. Dann sind Mama, Papa und ich die leichten und mit-
telschweren Abfahrten gefahren und jetzt bin ich bereit für die Spezialabfahrten. Hoffentlich 
gibt es viel Schnee!

Und wenn nicht, könnte ich eislaufen versuchen. Bis jetzt habe ich es noch nie probiert. 
Susanne meint, dass es ganz leicht geht. „Probieren geht über studieren“ heißt es doch! 

In unserem Ferienort gibt es eine Kunsteisbahn, wo man sich Eislaufschuhe ausborgen kann. 
Wenn Mama heute von der Arbeit nach Hause kommt, werde ich sie fragen, ob sie auch Lust 
darauf hat. 
Unsere Zimmervermieter kennen wir schon lang. Mit deren Kindern Herbert, Gerhard und 
Veronika vertrage ich mich auch gut. Wir haben immer richtig viel Spaß! Ich könnte eigent-
lich mein neues Spiel „Catan“ mitnehmen. Das gefällt ihnen sicher auch. Am Abend gehen 
meine Eltern aus. Manchmal fahren sie in die Sauna oder treffen sich mit Bekannten im Gast-
haus. Sie kommen nie spät zurück, denn sie sind vom Schifahren müde. Und ich auch!

Heute werde ich vor dem Schlafengehen noch meine Engelsammlung übersiedeln. Es sind 
ja schon 18 Engel und die haben auf dem Fensterbrett nicht mehr genug Platz. Ich werde 

meine alten Bilderbücher wegräumen und die Figuren auf mein Bücherregal stellen. 
 
Ich freue mich jeden Tag wieder auf eine neue Figur!


